
Mitteldeutsches Doktorandentreffen Mittelalter 

27. April 2017, Kilianikapelle des Erfurter Marienstifts 

 

10.00 Uhr Kaffee 

10.30 Uhr Begrüßung 

10.45 Uhr Antonia Krüger (Chemnitz) 
  Reformation des akustischen Sakralraumes 

  Moderation: Nadine Hofmann (Jena) 

11.30 Uhr Erik Limburg (Erfurt) 
  Hauptstadt in Randlage. Eisenach und Thüringen im Mittelalter 

  Moderation: Matthias Kopietz (Dresden) 

12.15 Uhr Steffi Bethge (Magdeburg)   
Biographisch - prosopographisch - komparatistisch. Die Aufarbeitung der 
liudolfingisch-ottonischen und salischen Herrschertöchter am Beispiel der Sophia von 
Gandersheim und Essen 
 

Moderation: Sebastian Roebert (Leipzig) 

13.00 Uhr Mittagspause 

14.00 Uhr Corinne Hocke (Jena) 
Zölle am Rhein im frühen und hohen Mittelalter 

  Moderation: Tanja König (Erfurt) 

14.45 Uhr Roberto Rink (Dresden) 
Politische Partizipation der Stände in den wettinischen Landen vom 12. bis zum 
18TBeginn des 15. Jahrhunderts 
 

18TModeration: Julius Schüler (Magdeburg) 

15.30 Uhr Alexander Klaus (Halle) 
Schriftlichkeit und Finanzmarkt in der mittelalterlichen Kleinstadt - Das Eutiner 
Stadtbuch von 1469-1564 
 

  Moderation: Beate Umann  (Jena) 

16.15 Uhr Kaffeepause 
 
 

16.45 Uhr Eric Böhme (Leipzig) 
 Die Außenbeziehungen des Königreiches Jerusalem in den Regierungszeiten König 

Amalrichs und König Balduins IV. (1163–1185) 
 

Moderation: Sebastian Schaarschmidt (Chemnitz) 

17.30 Uhr Clemens Beck (Jena) 
Arnold von Lübeck und der Mainzer Rangstreit -   
Eine netzwerkanalytische Perspektive auf die Deutungsmacht der Quellen 
 

  Moderation: Vicky Kühnold (Halle) 

18.15 Uhr Schlusswort 

18.30 Uhr Voraussichtliches Ende des Kolloquiums 


